
  

 
 

Presseinformation 

Blind 

von Lot Vekemans 

aus dem Niederländischen von 
Eva M. Pieper und Alexandra Schmiedebach 

 

Mit: Nadja Petri und Gustav Peter Wöhler 
Regie: Ulrich Waller | Bühne: Raimund Bauer | Kostüme: Ilse Welter 

 
Ort der Handlung im neuen Stück der meistgespielten niederländischen Autorin Lot Vekemans, ist das 
Haus des pensionierten ehemaligen Ingenieurs Richard, gelegen in einem umzäunten Viertel für 
ängstliche Reiche. Auch Richards Tochter Helen muss den bewaffneten Sicherheitsleuten ihren 
Ausweis zeigen, als sie ihrem Vater ein paar Einkäufe vorbeibringt. So selten, wie Helen ihren Vater 
besucht, können die Wachleute sie ja kaum kennen. Helen sagt ihrem Vater offen, dass sie nicht gern 
kommt und ihn schon gar nicht pflegen möchte. Darum bittet er sie nämlich, denn er wird bald 
erblinden und aus irgendeinem Grund hat er zudem seine Haushälterin entlassen … 
 
Kann Helen ihre Ablehnung gegen den autoritären, libertär eingestellten Vater ablegen? Kann Richard 
an diesem existenziellen Punkt seines Lebens selbst aus seiner Haut kommen? 
 
Das ist der Ausgangspunkt eines ähnlich spannenden Diskurses mit glasklaren, brillanten Dialogen, wie 
bei Vekemans letztem Stück „Gift“, das hier beim Hamburger Theaterfestivals 2014 zu sehen war. 
Vekemans gelingt wieder ein grandioses Familiendrama, eine aufregende Auseinandersetzung 
zwischen zwei Generationen. Und sie erzählt dabei auch eine Geschichte über Rassismus und entwirft 
eine Metapher für die gegenwärtige Abschottung Europas. 

Mit großzügiger Unterstützung durch die     
_________________________________________________________________________________ 

Voraufführungen:  7. und 8. April 2026 
Premiere:   9. April 2026 
Weitere Vorstellungen: 10. bis 12. April, 14. bis 16. April, 28. bis 30. April und 

2. Juni bis 7. Juni 2026     
Preise:    Voraufführungen: 39,90 € auf allen Plätzen 

So. bis Do.: 19,00 € bis 54,00 € 
    Fr. und Sa.: 22,00 € bis 59,00 € inkl. aller Gebühren   

Schüler/innen, Studierende und Auszubildende: 50 % des 
Kartennettopreises 

Vorverkauf:   Ticket-Hotline: 040 / 4711 0 666, st-pauli-theater.de 
    und allen bekannten Vorverkaufsstellen 
Kontakt:   Dagmar Berndt, Leitung Kommunikation 
    040 / 4711 0 6 28, d.berndt@st-pauli-theater.de 
Pressedownloads:  https://www.st-pauli-theater.de/presse 
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